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4127. 2013/174 

Weisung vom 22.05.2013: 
Zusatzkredite I. Serie 2013 

  
Antrag des Stadtrats 
 
1. Für das Jahr 2013 werden gemäss der vorstehenden detaillierten Zusammenstel-

lung zusammenfassend folgende Zusatzkredite I. Serie bewilligt: 

Art Laufende 
Rechnung 

Fr. 

Investitions
rechnung

Fr.
1. Zusatzkredite 30 216 800 32 709 800

2. Kreditübertragungen +5 622 100 
–5 622 100 

+3 440 000
–3 440 000

Zusatzkredite brutto 30 216 800 32 709 800

 
2. Es wird davon Kenntnis genommen, dass 

Laufende 
Rechnung 

Fr. 

Investitions
rechnung

Fr.
– den Zusatzkrediten von 30 216 800 32 709 800

– den Kreditübertragungen von +5 622 100 +3 440 000

auf anderen Konten gegenüberstehen:  

– verursachte Minderaufwendungen 
bzw. Minderausgaben aus den  
Kreditübertragungen von 

–5 622 100 –3 440 000

– Minderaufwendungen/Mehrerträge 
bzw. Minderausgaben/Mehrein-
nahmen aus den Zusatzkrediten 
von 

–9 212 600 –7 786 300
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sodass sich Netto-Mehrausgaben  
ergeben von 

21 004 200 24 923 500

 
Namens der Rechnungsprüfungskommission (RPK) stellt der Präsident Roger Liebi 
(SVP) die Weisung zu den Zusatzkrediten I. Serie 2013 vor. 
 
Eintreten ist unbestritten. 
 
Die RPK beantragt, die Zusatzkredite I. Serie 2013 des Stadtrats unter Berücksichtigung 
der folgenden Änderungen (Anträge der RPK zur Dispositivziffer 1) zu genehmigen: 
 
 
1.1 Dringliche Zusatzkredite 
 
S. 2 
 

15 
1501 
3010 0000 

Präsidialdepartement 
Kultur 
Löhne des Verwaltungs- und Betriebspersonals 

1) Anträge der RPK 
 Antrag Stadtrat  80 000  Mehrheit Samuel Dubno (GLP), Referent; Vizepräsi-

dentin Rebekka Wyler (SP), Walter Angst 
(AL), Dr. Urs Egger (FDP), Andrea Nüssli-
Danuser (SP), Karin Rykart Sutter (Grüne), 
Urs Schmid (FDP), Christine Seidler (SP), 
Florian Utz (SP) 

 Neu   0  Minderheit Präsident Roger Liebi (SVP), Referent;  
Dr. Daniel Regli (SVP) 

 Verbesserung  80 000    

 Begründung Altersrücktritte müssen nicht zwingend ersetzt werden 

 
Abstimmung gemäss Art. 43bis lit. b Gemeindeordnung (Ausgabenbremse): 
 
Der Rat stimmt dem Antrag der Mehrheit mit 93 gegen 25 Stimmen zu. Somit ist das 
Quorum von 63 Stimmen für die Ausgabenbremse erreicht.  
 
 
1.2 Dringliche Kreditübertragungen 
 
Es wurden keine dringlichen Kreditübertragungen beantragt. 
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2.1 Ordentliche Zusatzkredite 
 
S. 3 
 

15 
1505 
3650 0000 

Präsidialdepartement 
Stadtentwicklung 
Beiträge an private Unternehmungen 

2) Anträge der RPK 
 Antrag Stadtrat  250 000  Mehrheit Dr. Urs Egger (FDP), Referent; Vizepräsi-

dentin Rebekka Wyler (SP), Andrea Nüssli-
Danuser (SP), Urs Schmid (FDP), Christine 
Seidler (SP), Florian Utz (SP) 

 Neu   0  Minderheit Walter Angst (AL), Referent; Präsident 
Roger Liebi (SVP), Dr. Daniel Regli (SVP), 
Karin Rykart Sutter (Grüne) 

    Enthaltung Samuel Dubno (GLP) 

 Verbesserung  250 000    

 Begründung AL, Grüne: «Code of Conduct» ungenügend 
SVP: Keine Beteiligung an GZA 

 
Namens des Stadtrats nimmt die Stadtpräsidentin Stellung. 
 
Abstimmung gemäss Art. 43bis lit. b Gemeindeordnung (Ausgabenbremse): 
 
Der Rat stimmt dem Antrag der Mehrheit mit 62 gegen 45 Stimmen zu. Der Antrag des 
Stadtrats scheitert jedoch am Quorum von 63 Stimmen für die Ausgabenbremse. Damit 
wird der Zusatzkredit nicht bewilligt. 
 
 
S. 4 
 

20 
2080 
3010 0000 
3030 0000 
3040 0000 
3050 0000 

Finanzdepartement 
Organisation und Informatik 
Löhne des Verwaltungs- und Betriebspersonals 
Sozialversicherungsbeiträge 
Personalversicherungsbeiträge 
Unfall- und Krankenversicherungsbeiträge 

3) Anträge der RPK 
 Antrag Stadtrat  2 900 000  Mehrheit Walter Angst (AL), Referent; Vizepräsiden-

tin Rebekka Wyler (SP), Andrea Nüssli-
Danuser (SP), Karin Rykart Sutter (Grüne), 
Christine Seidler (SP), Florian Utz (SP) 

 Neu 1 
Verbesserung 1 

 2 760 000 
 140 000 

 Minderheit 
1 

Samuel Dubno (GLP), Referent; Dr. Urs 
Egger (FDP), Urs Schmid (FDP), 

 Begründung 1 Nicht alle Stellen zwingend notwendig 
 Neu 2 

Verbesserung 2 
 0 
 2 900 000 

 Minderheit 
2 

Präsident Roger Liebi (SVP), Referent;  
Dr. Daniel Regli (SVP) 

 Begründung 2 Keine dringliche Notwendigkeit 
 
Abstimmung gemäss Art. 43bis lit. b Gemeindeordnung (Ausgabenbremse) für die Anträ-
ge der Mehrheit und Minderheit 1: 
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Abstimmung gemäss Art. 36 GeschO GR (gleichgeordnete Anträge): 
 
Antrag Stadtrat/Mehrheit (2 900 000)   61 Stimmen 
 
Antrag Minderheit 1 (2 760 000)   34 Stimmen 
 
Antrag Minderheit 2 (0)   23 Stimmen 
 
Total   118 Stimmen 
 
= absolutes Mehr    60 Stimmen 
 
Zur Ermittlung des Quorums der Ausgabenbremse werden in einer 2. Abstimmung die 
beiden obsiegenden Anträge gegenüber gestellt. Für die 2. Abstimmung ist der Antrag 
der Minderheit 2 ausgeschieden. 
 
2. Abstimmung: 
 
Dem Antrag der Mehrheit wird mit 61 gegen 57 Stimmen zugestimmt. Der Antrag des 
Stadtrats scheitert jedoch am Quorum von 63 Stimmen für die Ausgabenbremse. Damit 
wird der Zusatzkredit nicht bewilligt. (Siehe Rückkommensantrag nach Antrag 16) 
 
 
S. 4 
 

20 
2080 
3189 0000 

Finanzdepartement 
Organisation und Informatik 
Entschädigungen für IT-Leistungen Dritter 

4) Anträge der RPK 
 Antrag Stadtrat  850 000  Mehrheit Walter Angst (AL), Referent; Vizepräsiden-

tin Rebekka Wyler (SP), Samuel Dubno 
(GLP), Dr. Urs Egger (FDP), Andrea Nüssli-
Danuser (SP), Karin Rykart Sutter (Grüne), 
Urs Schmid (FDP), Christine Seidler (SP), 
Florian Utz (SP) 

 Neu   0  Minderheit Präsident Roger Liebi (SVP), Referent; Dr. 
Daniel Regli (SVP) 

 Verbesserung  850 000    

 Begründung Fehleinschätzung bei der Beschaffung der Hardware 

 
Abstimmung gemäss Art. 43bis lit. b Gemeindeordnung (Ausgabenbremse): 
 
Der Rat stimmt dem Antrag der Mehrheit mit 95 gegen 23 Stimmen zu. Somit ist das 
Quorum von 63 Stimmen für die Ausgabenbremse erreicht.  
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S. 5 
 

25 
2506 
3910 0000 

Polizeidepartement 
Blaue Zone 
Vergütung an OIZ für IT-Leistungen 

5) Anträge der RPK 
 Antrag Stadtrat  100 000  Minderheit Florian Utz (SP), Referent; Vizepräsidentin 

Rebekka Wyler (SP), Andrea Nüssli-
Danuser (SP), Christine Seidler (SP) 

 Neu   0  Mehrheit Samuel Dubno (GLP), Referent; Präsident 
Roger Liebi (SVP), Walter Angst (AL),  
Dr. Urs Egger (FDP), Dr. Daniel Regli 
(SVP), Urs Schmid (FDP) 

    Enthaltung Karin Rykart Sutter (Grüne) 

 Verbesserung  100 000    

 Begründung Weder dringend noch notwendig 

 
Abstimmung gemäss Art. 43bis lit. b Gemeindeordnung (Ausgabenbremse): 
 
Der Rat stimmt dem Antrag der Mehrheit mit 80 gegen 39 Stimmen zu. 
 
 
S. 6 
 

30 
3010 
3650 3000 

Gesundheits- und Umweltdepartement 
Städtische Gesundheitsdienste 
Beiträge an private Unternehmungen für Leistungen der  
ambulanten Krankenpflege (Spitex) 

6) Anträge der RPK 
 Antrag Stadtrat  3 750 000  Mehrheit Karin Rykart Sutter (Grüne), Referentin; 

Vizepräsidentin Rebekka Wyler (SP), Wal-
ter Angst (AL), Samuel Dubno (GLP), Dr. 
Urs Egger (FDP), Andrea Nüssli-Danuser 
(SP), Urs Schmid (FDP), Christine Seidler 
(SP), Florian Utz (SP) 

 Neu   0  Minderheit Dr. Daniel Regli (SVP), Referent; Präsident 
Roger Liebi (SVP) 

 Verbesserung  3 750 000    

 Begründung Kann anders gelöst werden 

 
Abstimmung gemäss Art. 43bis lit. b Gemeindeordnung (Ausgabenbremse): 
 
Der Rat stimmt dem Antrag der Mehrheit mit 90 gegen 23 Stimmen zu. Somit ist das 
Quorum von 63 Stimmen für die Ausgabenbremse erreicht.  
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S. 6 
 

30 
3026 
3012 0000 

Gesundheits- und Umweltdepartement 
Altersheime der Stadt Zürich 
Löhne des Personals in Ausbildung 

7) Anträge der RPK 
 Antrag Stadtrat  500 000  Mehrheit Karin Rykart Sutter (Grüne), Referentin; 

Vizepräsidentin Rebekka Wyler (SP), Wal-
ter Angst (AL), Samuel Dubno (GLP), Dr. 
Urs Egger (FDP), Andrea Nüssli-Danuser 
(SP), Urs Schmid (FDP), Christine Seidler 
(SP), Florian Utz (SP) 

 Neu   0  Minderheit Dr. Daniel Regli (SVP), Referent; Präsident 
Roger Liebi (SVP) 

 Verbesserung  500 000    

 Begründung Keine dringliche Ausgabe 

 
Abstimmung gemäss Art. 43bis lit. b Gemeindeordnung (Ausgabenbremse): 
 
Der Rat stimmt dem Antrag der Mehrheit mit 87 gegen 23 Stimmen zu. Somit ist das 
Quorum von 63 Stimmen für die Ausgabenbremse erreicht.  
 
 
S. 7 
 

35 
3515 
3182 0000 

Tiefbau- und Entsorgungsdepartement 
Tiefbauamt 
Entschädigungen Planungs- und Projektierungsarbeiten 
Dritter 

8) Anträge der RPK 
 Antrag Stadtrat  300 000  Mehrheit Dr. Urs Egger (FDP), Referent; Vizepräsi-

dentin Rebekka Wyler (SP), Walter Angst 
(AL), Samuel Dubno (GLP), Andrea Nüssli-
Danuser (SP), Karin Rykart Sutter (Grüne), 
Urs Schmid (FDP), Christine Seidler (SP), 
Florian Utz (SP) 

 Neu   0  Minderheit Präsident Roger Liebi (SVP), Referent;  
Dr. Daniel Regli (SVP) 

 Verbesserung  300 000    

 Begründung Die Stadt benötigt keine neuen Velobauten 

 
Abstimmung gemäss Art. 43bis lit. b Gemeindeordnung (Ausgabenbremse): 
 
Der Rat stimmt dem Antrag der Mehrheit mit 91 gegen 23 Stimmen zu. Somit ist das 
Quorum von 63 Stimmen für die Ausgabenbremse erreicht.  
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S. 8 
 

35 
3555 
3149 0000 

Tiefbau- und Entsorgungsdepartement 
Entsorgung + Recycling Zürich Fernwärme 
Unterhalt übriger Anlagen 

9) Anträge der RPK 
 Antrag Stadtrat  1 389 700  Mehrheit Florian Utz (SP), Referent; Vizepräsidentin 

Rebekka Wyler (SP), Walter Angst (AL), 
Samuel Dubno (GLP), Andrea Nüssli-
Danuser (SP), Karin Rykart Sutter (Grüne), 
Christine Seidler (SP) 

 Neu   0  Minderheit Dr. Urs Egger (FDP), Referent; Präsident 
Roger Liebi (SVP), Dr. Daniel Regli (SVP), 
Urs Schmid (FDP) 

 Verbesserung  1 389 700    

 Begründung Umsetzung im Jahr 2013 nicht zwingend notwendig 

 
Abstimmung gemäss Art. 43bis lit. b Gemeindeordnung (Ausgabenbremse): 
 
Der Rat stimmt dem Antrag der Mehrheit mit 78 gegen 37 Stimmen zu. Somit ist das 
Quorum von 63 Stimmen für die Ausgabenbremse erreicht.  
 
 
S. 9 
 

35 
3570 
55000000 
55030000 

Tiefbau- und Entsorgungsdepartement 
Grün Stadt Zürich 
Erwerb von unüberbauten Grundstücken 
Erwerb und Erstellung von Liegenschaften: Sammelkonto 

10) Anträge der RPK 
 Antrag Stadtrat  962 000  Mehrheit Florian Utz (SP), Referent; Vizepräsidentin 

Rebekka Wyler (SP), Walter Angst (AL), 
Samuel Dubno (GLP), Andrea Nüssli-
Danuser (SP), Karin Rykart Sutter (Grüne), 
Christine Seidler (SP) 

 Neu   0  Minderheit Präsident Roger Liebi (SVP), Referent;  
Dr. Daniel Regli (SVP) 

    Enthaltung Dr. Urs Egger (FDP), Urs Schmid (FDP) 

 Verbesserung  962 000    

 Begründung Nicht notwendig 

 
Abstimmung gemäss Art. 43bis lit. b Gemeindeordnung (Ausgabenbremse): 
 
Der Rat stimmt dem Antrag der Mehrheit mit 94 gegen 23 Stimmen zu. Somit ist das 
Quorum von 63 Stimmen für die Ausgabenbremse erreicht.  
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S. 9 
 

35 
3570 
55024560 

Tiefbau- und Entsorgungsdepartement 
Grün Stadt Zürich 
Sportanlage Juchhof 2: Sanierung Kunstrasenfeld AW4 
und Beleuchtung Rasenfeld R5 

11) Anträge der RPK 
 Antrag Stadtrat   1 950 000  Mehrheit Dr. Urs Egger (FDP), Referent; Präsident 

Roger Liebi (SVP), Vizepräsidentin Rebek-
ka Wyler (SP), Andrea Nüssli-Danuser 
(SP), Dr. Daniel Regli (SVP), Karin Rykart 
Sutter (Grüne), Urs Schmid (FDP), Florian 
Utz (SP) 

 Neu   0  Minderheit Walter Angst (AL), Referent 

    Enthaltung Samuel Dubno (GLP), Christine Seidler 
(SP) 

 Verbesserung  1 950 000    

 Begründung Weisung vorlegen 

 
Abstimmung gemäss Art. 43bis lit. b Gemeindeordnung (Ausgabenbremse): 
 
Der Rat stimmt dem Antrag der Mehrheit mit 111 gegen 7 Stimmen zu. Somit ist das 
Quorum von 63 Stimmen für die Ausgabenbremse erreicht.  
 
 
S. 9 
 

35 
3570 
55029350 

Tiefbau- und Entsorgungsdepartement 
Grün Stadt Zürich 
Schulhaus Kappeli: Sanierung Umgebung 

12) Anträge der RPK 
 Antrag Stadtrat  1 100 000  Mehrheit Florian Utz (SP), Referent; Vizepräsidentin 

Rebekka Wyler (SP), Walter Angst (AL), 
Samuel Dubno (GLP), Andrea Nüssli-
Danuser (SP), Karin Rykart Sutter (Grüne), 
Christine Seidler (SP) 

 Neu   0  Minderheit Präsident Roger Liebi (SVP), Referent;  
Dr. Urs Egger (FDP), Dr. Daniel Regli 
(SVP), Urs Schmid (FDP) 

 Verbesserung  1 100 000    

 Begründung Gesamtplanung nicht transparent 

 
Abstimmung gemäss Art. 43bis lit. b Gemeindeordnung (Ausgabenbremse): 
 
Der Rat stimmt dem Antrag der Mehrheit mit 79 gegen 35 Stimmen zu. Somit ist das 
Quorum von 63 Stimmen für die Ausgabenbremse erreicht.  
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S. 10 
 

40 
4040 
3161 0100 
3161 0200 

Hochbaudepartement 
Immobilien-Bewirtschaftung 
Mieten + Benutzungskosten: Verwaltung + öffentl. Einrich-
tungen 
Mieten + Benutzungskosten: Schule 

13) Anträge der RPK 
 Antrag Stadtrat  160 000  Minderheit Walter Angst (AL), Referent 

 Neu   0  Mehrheit Samuel Dubno (GLP), Referent; Präsident 
Roger Liebi (SVP), Dr. Urs Egger (FDP), 
Dr. Daniel Regli (SVP), Urs Schmid (FDP) 

    Enthaltung Vizepräsidentin Rebekka Wyler (SP), And-
rea Nüssli-Danuser (SP), Karin Rykart 
Sutter (Grüne), Christine Seidler (SP), 
Florian Utz (SP) 

 Verbesserung  160 000    

 Begründung Wurde im Budget 2013 durch den Gemeinderat gestrichen 

 
Abstimmung gemäss Art. 43bis lit. b Gemeindeordnung (Ausgabenbremse): 
 
Der Rat stimmt dem Antrag der Mehrheit mit 94 gegen 16 Stimmen zu. 
 
 
S. 11 
 

45 
4502 
565000 

Departement der Industriellen Betriebe 
Vorfinanzierung von Stromsparmassnahmen 
Beiträge an private Unternehmungen 

14) Anträge der RPK 
 Antrag Stadtrat  2 000 000  Mehrheit Christine Seidler (SP), Referentin; Vizeprä-

sidentin Rebekka Wyler (SP), Walter Angst 
(AL), Samuel Dubno (GLP), Dr. Urs Egger 
(FDP), Andrea Nüssli-Danuser (SP), Karin 
Rykart Sutter (Grüne), Urs Schmid (FDP), 
Florian Utz (SP) 

 Neu   0  Minderheit Präsident Roger Liebi (SVP), Referent;  
Dr. Daniel Regli (SVP) 

 Verbesserung  2 000 000    

 Begründung Nicht dringend 

 
Abstimmung gemäss Art. 43bis lit. b Gemeindeordnung (Ausgabenbremse): 
 
Der Rat stimmt dem Antrag der Mehrheit mit 88 gegen 23 Stimmen zu. Somit ist das 
Quorum von 63 Stimmen für die Ausgabenbremse erreicht.  
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S. 11 
 

45 
4530 
502950 

Departement der Industriellen Betriebe 
Elektrizitätswerk 
Telekommunikation 

15) Anträge der RPK 
 Antrag Stadtrat  20 100 000  Mehrheit Christine Seidler (SP), Referentin; Vizeprä-

sidentin Rebekka Wyler (SP), Walter Angst 
(AL), Samuel Dubno (GLP), Dr. Urs Egger 
(FDP), Andrea Nüssli-Danuser (SP), Karin 
Rykart Sutter (Grüne), Urs Schmid (FDP), 
Florian Utz (SP) 

 Neu   0  Minderheit Präsident Roger Liebi (SVP), Referent;  
Dr. Daniel Regli (SVP) 

 Verbesserung  20 100 000    

 Begründung Glasfasernetz ist ein Millionengrab 

 
Abstimmung gemäss Art. 43bis lit. b Gemeindeordnung (Ausgabenbremse): 
 
Der Rat stimmt dem Antrag der Mehrheit mit 92 gegen 23 Stimmen zu. Somit ist das 
Quorum von 63 Stimmen für die Ausgabenbremse erreicht.  
 
 
S. 12 
 

50 
5005 
3040 0000 

Schul- und Sportdepartement 
Schul- und Büromaterialverwaltung 
Personalversicherungsbeiträge 

16) Anträge der RPK 
 Antrag Stadtrat  80 200  Mehrheit Andrea Nüssli-Danuser (SP), Referentin; 

Vizepräsidentin Rebekka Wyler (SP), Wal-
ter Angst (AL), Samuel Dubno (GLP), Dr. 
Urs Egger (FDP), Karin Rykart Sutter (Grü-
ne), Urs Schmid (FDP), Christine Seidler 
(SP), Florian Utz (SP) 

 Neu   0  Minderheit Dr. Daniel Regli (SVP), Referent; Präsident 
Roger Liebi (SVP) 

 Verbesserung  80 200    

 Begründung Nicht jede Stelle muss bei einer Pensionierung sogleich ersetzt werden 

 
Abstimmung gemäss Art. 43bis lit. b Gemeindeordnung (Ausgabenbremse): 
 
Der Rat stimmt dem Antrag der Mehrheit mit 88 gegen 23 Stimmen zu. Somit ist das 
Quorum von 63 Stimmen für die Ausgabenbremse erreicht.  
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Rebekka Wyler (SP) stellt namens der SP-Fraktion den Antrag auf Rückkommen zum 
Antrag 3) der RPK und begründet diesen. 
 
Mauro Tuena (SVP) stellt den Ablehnungsantrag. 
 
Der Rat stimmt dem Antrag auf Rückkommen mit 78 gegen 32 Stimmen zu. 
 
 
Rückkommen Antrag 3) 
 
Abstimmung gemäss Art. 43bis lit. b Gemeindeordnung (Ausgabenbremse) für die Anträ-
ge der Mehrheit und Minderheit 1: 
 
Abstimmung gemäss Art. 36 GeschO GR (gleichgeordnete Anträge): 
 
Antrag Stadtrat/Mehrheit (2 900 000)     0 Stimmen 
 
Antrag Minderheit 1 (2 760 000)   93 Stimmen 
 
Antrag Minderheit 2 (0)   22 Stimmen 
 
Total   115 Stimmen 
 
= absolutes Mehr    58 Stimmen 
 
Damit ist dem Antrag der Minderheit 1 mit 93 Stimmen zugestimmt, womit das Quorum 
von 63 Stimmen für die Ausgabenbremse und das absolute Mehr für die gleichgeordne-
ten Anträge erreicht ist. 

 
 
 Die Debatte wird unterbrochen (Fortsetzung siehe Sitzung Nr. 182, Beschluss-Nr. 

4127/2013). 
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 Die Debatte wird fortgesetzt (vergleiche Sitzung Nr. 181, Beschluss-Nr. 4127/2013). 

 
 
S. 12 
 

50 
5010 
3012 0000 

Schul- und Sportdepartement 
Schulamt 
Löhne des Personals in Ausbildung 

17) Anträge der RPK 
 Antrag Stadtrat  750 000  Mehrheit Andrea Nüssli-Danuser (SP), Referentin; 

Vizepräsidentin Rebekka Wyler (SP), Wal-
ter Angst (AL), Samuel Dubno (GLP), Karin 
Rykart Sutter (Grüne), Christine Seidler 
(SP), Florian Utz (SP) 

 Neu   0  Minderheit Dr. Daniel Regli (SVP), Referent; Präsident 
Roger Liebi (SVP) 

    Enthaltung Dr. Urs Egger (FDP), Urs Schmid (FDP) 

 Verbesserung  750 000    

 Begründung Stopp Ausbau Betreuungspersonal und Sonderpädagogik 

 
Abstimmung gemäss Art. 43bis lit. b Gemeindeordnung (Ausgabenbremse): 
 
Der Rat stimmt dem Antrag der Mehrheit mit 76 gegen 38 Stimmen zu. Somit ist das 
Quorum von 63 Stimmen für die Ausgabenbremse erreicht. 
 
 
S. 12 
 

50 
5010 
3028 0000 

Schul- und Sportdepartement 
Schulamt 
Entschädigungen für Verwaltungstätigkeit 

18) Anträge der RPK 
 Antrag Stadtrat  330 000  Mehrheit Andrea Nüssli-Danuser (SP), Referentin; 

Vizepräsidentin Rebekka Wyler (SP), Wal-
ter Angst (AL), Samuel Dubno (GLP), Dr. 
Urs Egger (FDP), Karin Rykart Sutter (Grü-
ne), Urs Schmid (FDP), Christine Seidler 
(SP), Florian Utz (SP) 

 Neu   0  Minderheit Dr. Daniel Regli (SVP), Referent; Präsident 
Roger Liebi (SVP) 

 Verbesserung  330 000    

 Begründung Nicht dringend, auf nächstes Jahr verschieben 

 
Abstimmung gemäss Art. 43bis lit. b Gemeindeordnung (Ausgabenbremse): 
 
Der Rat stimmt dem Antrag der Mehrheit mit 91 gegen 23 Stimmen zu. Somit ist das 
Quorum von 63 Stimmen für die Ausgabenbremse erreicht. 
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S. 13 
 

50 
5010 
3135 0000 

Schul- und Sportdepartement 
Schulamt 
Lebensmittel 

19) Anträge der RPK 
 Antrag Stadtrat  840 000  Mehrheit Andrea Nüssli-Danuser (SP), Referentin; 

Vizepräsidentin Rebekka Wyler (SP), Wal-
ter Angst (AL), Samuel Dubno (GLP), Dr. 
Urs Egger (FDP), Karin Rykart Sutter (Grü-
ne), Urs Schmid (FDP), Christine Seidler 
(SP), Florian Utz (SP) 

 Neu   0  Minderheit Dr. Daniel Regli (SVP), Referent; Präsident 
Roger Liebi (SVP) 

 Verbesserung  840 000    

 Begründung Stopp Ausbau Mittagsbetreuung 

 
Abstimmung gemäss Art. 43bis lit. b Gemeindeordnung (Ausgabenbremse): 
 
Der Rat stimmt dem Antrag der Mehrheit mit 91 gegen 22 Stimmen zu. Somit ist das 
Quorum von 63 Stimmen für die Ausgabenbremse erreicht. 
 
 
S. 13 
 

50 
5010 
3172 0000 

Schul- und Sportdepartement 
Schulamt 
Transporte/übrige Entschädigungen für SchülerInnen 

20) Anträge der RPK 
 Antrag Stadtrat  680 000  Mehrheit Andrea Nüssli-Danuser (SP), Referentin; 

Vizepräsidentin Rebekka Wyler (SP), Wal-
ter Angst (AL), Samuel Dubno (GLP), Dr. 
Urs Egger (FDP), Karin Rykart Sutter (Grü-
ne), Urs Schmid (FDP), Christine Seidler 
(SP), Florian Utz (SP) 

 Neu   0  Minderheit Präsident Roger Liebi (SVP), Referent;  
Dr. Daniel Regli (SVP) 

 Verbesserung  680 000    

 Begründung Ausgaben auf diesem Konto zu hoch 

 
Abstimmung gemäss Art. 43bis lit. b Gemeindeordnung (Ausgabenbremse): 
 
Der Rat stimmt dem Antrag der Mehrheit mit 93 gegen 22 Stimmen zu. Somit ist das 
Quorum von 63 Stimmen für die Ausgabenbremse erreicht. 
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S. 13 
 

50 
5010 
3660 0130 

Schul- und Sportdepartement 
Schulamt 
Schulungsbeiträge an private Heim- und Sonderschulun-
gen 

21) Anträge der RPK 
 Antrag Stadtrat  1 200 000  Mehrheit Andrea Nüssli-Danuser (SP), Referentin; 

Vizepräsidentin Rebekka Wyler (SP), Wal-
ter Angst (AL), Samuel Dubno (GLP), Dr. 
Urs Egger (FDP), Karin Rykart Sutter (Grü-
ne), Urs Schmid (FDP), Christine Seidler 
(SP), Florian Utz (SP) 

 Neu   0  Minderheit Dr. Daniel Regli (SVP), Referent; Präsident 
Roger Liebi (SVP) 

 Verbesserung  1 200 000    

 Begründung Stopp Ausbau externe Sonderschulungen 

 
Abstimmung gemäss Art. 43bis lit. b Gemeindeordnung (Ausgabenbremse): 
 
Der Rat stimmt dem Antrag der Mehrheit mit 90 gegen 24 Stimmen zu. Somit ist das 
Quorum von 63 Stimmen für die Ausgabenbremse erreicht. 
 
 
S. 14 
 

50 
5026 
3029 0000 
3030 0000 
3040 0000 

Schul- und Sportdepartement 
Musikschule Konservatorium Zürich 
Entschädigungen an VikarInnen 
Sozialversicherungsbeiträge 
Personalversicherungsbeiträge 

22) Anträge der RPK 
 Antrag Stadtrat  215 000  Mehrheit Andrea Nüssli-Danuser (SP), Referentin; 

Vizepräsidentin Rebekka Wyler (SP), Wal-
ter Angst (AL), Karin Rykart Sutter (Grüne), 
Christine Seidler (SP), Florian Utz (SP) 

 Neu   0  Minderheit Präsident Roger Liebi (SVP), Referent; 
Samuel Dubno (GLP), Dr. Urs Egger (FDP), 
Dr. Daniel Regli (SVP), Urs Schmid (FDP) 

 Verbesserung  215 000    

 Begründung Die Befürchtungen der SVP anlässlich der Fusion bewahrheiten sich 

 
Abstimmung gemäss Art. 43bis lit. b Gemeindeordnung (Ausgabenbremse): 
 
Der Rat stimmt dem Antrag der Mehrheit mit 64 gegen 50 Stimmen zu. Somit ist das 
Quorum von 63 Stimmen für die Ausgabenbremse erreicht. 
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S. 15 
 

55 
5550 
3610 0000 

Sozialdepartement 
Soziale Dienste 
Beiträge an Kanton 

23) Anträge der RPK 
 Antrag Stadtrat  200 000  Mehrheit Vizepräsidentin Rebekka Wyler (SP), Refe-

rentin; Walter Angst (AL), Samuel Dubno 
(GLP), Andrea Nüssli-Danuser (SP), Karin 
Rykart Sutter (Grüne), Christine Seidler 
(SP), Florian Utz (SP) 

 Neu   0  Minderheit Dr. Daniel Regli (SVP), Referent; Präsident 
Roger Liebi (SVP) 

    Enthaltung Dr. Urs Egger (FDP), Urs Schmid (FDP) 

 Verbesserung  200 000    

 Begründung Kein weiterer Ausbau der Sonderpädagogik 

 
Abstimmung gemäss Art. 43bis lit. b Gemeindeordnung (Ausgabenbremse): 
 
Der Rat stimmt dem Antrag der Mehrheit mit 77 gegen 39 Stimmen zu. Somit ist das 
Quorum von 63 Stimmen für die Ausgabenbremse erreicht. 
 
 
2.2 Ordentliche Kreditübertragungen 
 
S. 17 
 

30 
3045 
von  3910 0000 
nach 3170 0000 

Gesundheits- und Umweltdepartement  
Umwelt und Gesundheitsschutz 
Vergütung an OIZ für IT-Leistungen  
Reise- und Spesenentschädigungen des Per-
sonals  

24) Anträge der RPK 
 Antrag Stadtrat  25 000  Mehrheit Vizepräsidentin Rebekka Wyler (SP), Referentin;

Walter Angst (AL), Samuel Dubno (GLP), Dr. 
Urs Egger (FDP), Andrea Nüssli-Danuser (SP), 
Karin Rykart Sutter (Grüne), Urs Schmid (FDP), 
Christine Seidler (SP), Florian Utz (SP) 

 Neu  0  Minderheit Präsident Roger Liebi (SVP), Referent; Dr. 
Daniel Regli (SVP) 

 Begründung Keine Ausweitung der Bezugsberechtigung 

 
Abstimmung gemäss Art. 43bis lit. b Gemeindeordnung (Ausgabenbremse): 
 
Der Rat stimmt dem Antrag der Mehrheit mit 91 gegen 22 Stimmen zu. Somit ist das 
Quorum von 63 Stimmen für die Ausgabenbremse erreicht. 
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S. 19 
 

von  30 
 3000 
 3650 0500 
nach 55 
 5500 
 3650 0310 

Gesundheits- und Umweltdepartement  
GUD Zentrale Verwaltung 
Beiträge an Gesundheitsinstitutionen 
Sozialdepartement 
SD Zentrale Verwaltung 
Beitrag an Zürcher Fachstelle für Alkoholprob-
leme 

25) Anträge der RPK 
 Antrag Stadtrat  35 000  Mehrheit Vizepräsidentin Rebekka Wyler (SP), Referentin;

Walter Angst (AL), Samuel Dubno (GLP), Dr. 
Urs Egger (FDP), Andrea Nüssli-Danuser (SP), 
Karin Rykart Sutter (Grüne), Urs Schmid (FDP), 
Christine Seidler (SP), Florian Utz (SP) 

 Neu  0  Minderheit Dr. Daniel Regli (SVP), Referent; Präsident 
Roger Liebi (SVP) 

 Begründung Gehört zum GUD 

 
Dr. Daniel Regli (SVP) zieht den Antrag der Minderheit zurück.  
 
 
 
Schlussabstimmung über die bereinigte Dispositivziffer 1 
 
Die Mehrheit der RPK beantragt Zustimmung zur bereinigten Dispositivziffer 1. 
 
Die Minderheit der RPK beantragt Ablehnung der bereinigten Dispositivziffer 1. 
 
Mehrheit: Vizepräsidentin Rebekka Wyler (SP), Referentin; Walter Angst (AL), Samuel Dubno 

(GLP), Dr. Urs Egger (FDP), Andrea Nüssli-Danuser (SP), Karin Rykart Sutter (Grüne), 
Urs Schmid (FDP), Christine Seidler (SP), Florian Utz (SP) 

Minderheit: Präsident Roger Liebi (SVP), Referent; Dr. Daniel Regli (SVP) 
 
Abstimmung gemäss Art. 43bis lit. b Gemeindeordnung (Ausgabenbremse): 
 
Der Rat stimmt dem Antrag der Mehrheit mit 93 gegen 22 Stimmen zu. Somit ist das 
Quorum von 63 Stimmen für die Ausgabenbremse erreicht.  
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Schlussabstimmung über die bereinigte Dispositivziffer 2 
 
Die Mehrheit der RPK beantragt Zustimmung zur bereinigten Dispositivziffer 2. 
 
Die Minderheit der RPK beantragt Ablehnung der bereinigten Dispositivziffer 2. 
 
Mehrheit: Vizepräsidentin Rebekka Wyler (SP), Referentin; Walter Angst (AL), Samuel Dubno 

(GLP), Dr. Urs Egger (FDP), Andrea Nüssli-Danuser (SP), Karin Rykart Sutter (Grüne), 
Urs Schmid (FDP), Christine Seidler (SP), Florian Utz (SP) 

Minderheit: Präsident Roger Liebi (SVP), Referent; Dr. Daniel Regli (SVP) 
 
Der Rat stimmt dem Antrag der Mehrheit mit 94 gegen 22 Stimmen zu. 
 
 
 
Damit ist beschlossen: 
 
1. Für das Jahr 2013 werden gemäss der vorstehenden detaillierten Zusammenstel-

lung zusammenfassend folgende Zusatzkredite I. Serie bewilligt: 

Art Laufende 
Rechnung 

Fr. 

Investitions
rechnung

Fr.
1. Zusatzkredite 29 566 800 32 709 800

2. Kreditübertragungen +5 622 100 
–5 622 100 

+3 440 000
–3 440 000

Zusatzkredite brutto 29 566 800 32 709 800

 
2. Es wird davon Kenntnis genommen, dass 

Laufende 
Rechnung 

Fr. 

Investitions
rechnung

Fr.
– den Zusatzkrediten von 29 566 800 32 709 800

– den Kreditübertragungen von +5 622 100 +3 440 000

auf anderen Konten gegenüberstehen:  

– verursachte Minderaufwendungen 
bzw. Minderausgaben aus den  
Kreditübertragungen von 

–5 622 100 –3 440 000
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– Minderaufwendungen/Mehrerträge 
bzw. Minderausgaben/Mehrein-
nahmen aus den Zusatzkrediten 
von 

–9 112 600 –7 786 300

sodass sich Netto-Mehrausgaben  
ergeben von 

20 454 200 24 923 500

 
Mitteilung an den Stadtrat und amtliche Publikation am 17. Juli 2013 gemäss Art. 14 der 
Gemeindeordnung 

 
 
 
Im Namen des Gemeinderats 
 
 
Präsidium 
 
 
Sekretariat 


